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Kosten
Verpflegung:		  26,90 €
Tagungsbeitrag:		  35,00 €
Übernachtung (ZBZ*/EZ)	 21,50 €/ 26,50 €
Gesamtkosten (incl. ÜN)	 83,40 € ZBZ / 88,40 € EZ
*ZBZ: Zweibettzimmer

Anmeldung und Rückfragen 
Bitte melden Sie sich mit anhängender Antwortkarte oder über 
unsere Homepage an: www.ev-akademie-meissen.de
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau Ines Franke (03521-
4706-15; ines.franke@ev-akademie-meissen.de).
Bei Verhinderung melden Sie sich bitte spätestens 7 Tage vor Be-
ginn der Veranstaltung ab. Andernfalls wird eine Ausfallgebühr 
in Höhe von 50%  der Tagungskosten erhoben. Zahlung mit EC-
Karte ist möglich. 

Tagungsort
Die Evangelische Akademie Meißen liegt in der historischen Alt-
stadt Meißens, oben an der Zufahrt zum Dom im St.-Afra-Klos-
terhof. Zwischen Dresden und Meißen verkehren alle 30 Minuten 
S-Bahnen. Der Fußweg vom Bahnhof zur Akademie beträgt etwa 
20 Minuten. Autoanreise über die B 6 und B 101 Richtung Zent-
rum und Meisastraße. 
Ein Taxi vom Bahnhof Meißen zur Akademie kostet ca. 7,00 €.
Weitere Hinweise: www.ev-akademie-meissen.de 
Die Evangelische Akademie Meißen ist behinderten-freundlich 
eingerichtet.

Förderung
Diese Tagung wird gefördert von der Evangelisch-Lutherischen 
Landeskirche Sachsens und ist eine Veranstaltung im Rahmen 
der Evangelischen Trägergruppe für gesellschaftspolitische Ju-
gendbildung. Die Tagung wird aus Mitteln des Bundesministeri-
ums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend gefördert. 

Terminhinweis
Die Zweiten Bildungstage zur Mitteldeutschen Jungenarbeit 
»Ein richtiger Junge. Der Zusammenhang von Bildung, Ge-
schlecht und Biografieverlauf in der frühkindlichen Bildung« 
finden am 08. und 09. Mai 2012 in der Evangelischen Akade-
mie Thüringen statt. www.ev-akademie-thueringen.de

Evangelische Akademie Meißen
Freiheit 16, 01662 Meißen
Telefon:	 035 21 / 47 06 -0
Telefax: 	 035 21 / 47 06 -99
Email:	 klosterhof@ev-akademie-meissen.de
www.ev-akademie-meissen.de

Jungen und Berufsorientierung in der 
Wissens- und Dienstleistungsgesellschaft
Erste Bildungstage zur Mitteldeutschen Jungenarbeit

Montag, 14., bis Dienstag, 15. November 2011

»Ein Mann 
    für alle Fälle«

In Kooperation mit

Tagungs-Nr.: 11-109©
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Zum Studientag

Ein zentrales Moment im Leben jedes Jungen ist die Entschei-
dung für einen bestimmten Beruf, eine bestimmte Ausbildung. 
Diese wird flankiert von eigenen Lebensentwürfen, Leistungen 
und Begabungen, aber auch von gesellschaftlichen Rahmen-
bedingungen sowie (Rollen)Erwartungen an das männliche Ge-
schlecht. Kinder und Jugendliche in ihrer Berufsentscheidung zu 
begleiten heißt also auch, sie in ihrer Geschlechtlichkeit wahr-
zunehmen. Denn das körperliche und das soziale Geschlecht 
sind eng verbunden mit den Biografieverläufen und mit Bil-
dungserfolgen. Wie werden solche Entscheidungen durch das 
Geschlecht mit gesteuert? Unsere Fachtagung rückt die Berufs-
orientierung von Jungen in den Mittelpunkt, sie will, orientiert 
an wissenschaftlichen Ergebnissen, Schlussfolgerungen für die 
Berufspraxis entwickeln.

Jungenarbeit in den drei Bundesländern Thüringen, Sachsen 
und Sachsen-Anhalt hat in den letzten Jahren eine Entwicklung 
erfahren, die von einer Zunahme an Projekten und Trägern ge-
kennzeichnet ist. Darüber hinaus erfährt das Thema geschlech-
tergerechte Bildungsarbeit zunehmend Aufmerksamkeit und im-
mer mehr Fachkräfte engagieren sich. Dies ist uns Anlass, eine 
Veranstaltungsreihe „Bildungstage zur Mitteldeutschen Jungen-
arbeit“ zu initiieren.

Zu der Tagung sind gleichermaßen Fachkräfte der schulischen, 
außerschulischen Bildungsarbeit der Berufsausbildung, der 
Wirtschaft, Interessierte und Studierende eingeladen. 

Im unmittelbaren Anschluss an die Tagung laden wir alle Fach-
männer aus Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen herzlich 
ein, um über Perspektiven einer gemeinsamen Jungenarbeit für 
Mitteldeutschland zu beraten.

Christian Kurzke
Studienleiter, Evangelische Akademie Meißen
Jürgen Reifarth
Studienleiter, Evangelische Akademie Thüringen
Peter Wild
Geschäftsführender Bildungsreferent, LAG Jungen- und 
Männerarbeit Sachsen e. V.

Die Tagung ist als Fortbildungsveranstaltung durch das 
Sächsische Staatsministerium für Kultus und Sport sowie 
durch das Landesinstitut für Schulqualität und Lehrerbil-
dung Sachsen-Anhalt anerkannt. Für den Freistaat Thürin-
gen wurde die Anerkennung beantragt.

mailto:?subject=Interesse/Anmeldung%20Tagung%20%22Ein%20Mann%20f%C3%BCr%20alle%20F%C3%A4lle%22
http://www.ev-akademie-meissen.de
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mONTAG, 14. November 2011

ASPEKTE DER BERUFSORIENTIERUNG

10:00 Uhr	 Begrüßung und Eröffnung
	 Christian Kurzke & Jürgen Reifarth

10:30 Uhr	 Acht Jahre Girls Day – ein kritischer Rückblick
	 Erfahrungen und Schlussfolgerungen
	 Prof. Dr. Birgit Bütow, Sozialpädagogik,
	 Universität Zürich

11:00 Uhr	 Berufsplanung und Lebensorientierung von Jungen
	 Neue Herausforderungen für Jungen und Männer 
	 vor dem Hintergrund jüngster wirtschaftlicher und 
	 gesellschaftlicher Veränderungen
	 Miguel Diaz, Neue Wege für Jungs, Bielefeld

11:30 Uhr	 Round Table Gespräch mit den beiden Referent/
	 innen

12:00 Uhr	 Die Jungs, die ich kenne
	 Austausch eigener Erfahrungen der Teilnehmen-
	 den und Fachkräfte miteinander

12:30 Uhr	 Mittagessen

BERUFSORIENTIERUNG UND BILDUNG

14:00 Uhr	 zwei Impulsbeiträge
	 →  »Das soll Schule sein …?«
	 Wie Jungen die Schule sehen und erleben
	 Gunter Neubauer, Sozialwissenschaftliches 	
	 Institut Tübingen

	 →  Jungen kompatibel machen? 
	 Bildungsplanungen vs. biographische Realitäten: 		
	 was der Arbeitsmarkt von Jungen verlangt
	 Dr. Thomas Gesterkamp, Journalist, 
	 Politikwissenschaftler, Köln 

	 Gesprächsrunde und Teilnehmendenintegration

16:00 Uhr	 Kaffee, Tee und Kuchen

16:30 Uhr	 Impulse für einen erfolgreichen Übergang von der 
	 Schule in die Berufsausbildung
	 Parallele Arbeitsgruppen

Die Arbeitsgruppen finden zwei Mal hintereinander statt und verfolgen 
einen konkreten Arbeitsauftrag. Eine Wechselpause ermöglicht es Ihnen 
als Teilnehmer_in an zwei der folgenden Arbeitsgruppen teilzunehmen.

AG I
Nur Randnotizen?
Berufs- und Lebensorientierung im Rahmen der Schulen
Dr. Katja Driesel-Lange, Forschungsprojekt „Entwicklung eines 
Thüringer Berufsorientierungsmodells“, Universität Erfurt

AG II
Nur Impulsgeber?
Berufs- und Lebensorientierung in der außerschulischen Jugend-
bildung
Stephan Trautwein, Fachgruppe für die Arbeit mit Jungen in 
Sachsen-Anhalt & Villa Jühling e. V., Halle (Saale)  

AG III
Nur Weiberkram?
Bundes-Projekte für Jungs zur Orientierung in sozialen Berufen
Mario Braun, juniorExperten. Mehr Männer in Kitas, AWO Bil-
dungswerk Thüringen, Erfurt

18:30 Uhr	 Abendessen 

19:30 Uhr	 Konzert des Duo Kratschkovsky aus Dresden 	
	
Anschließend: Nach(t)geplauder im Klosterhof

Dienstag, 15. November 2011

08:00 Uhr	 Gedanken zum Tag in der Barbarakapelle

08:15 Uhr	 Frühstück

EIN MANN FÜR ALLE FÄLLE?

09:30 Uhr	 »Boys Day und ‘moderne Jungs’«         
	 Ansätze zu einer zeitgemäßen Förderung von 
	 Jungenarbeit und Jungenbildung
	 N.N., Referat Gleichstellungspolitik für Jungen und 
	 Männer, Bundesministerium für Familie, Senioren, 
	 Frauen und Jugend, Berlin

10:00 Uhr	 Vom Familienernährer zum Jobhopper und 
	 Teilzeitjobber
	 Erwerbsbiografien von Männern
	 Dr. Peter Döge, IAIZ – Institut für anwendungs-
	 orientierte Innovations- und Zukunftsforschung 		
	 e.V., Kassel

10:30 Uhr	 Pause

11:00 Uhr	 »Ein Mann für alle Fälle?«
	 Gelingende Berufsorientierung und Bildungsarbeit 
	 mit Jungen und jungen Männern
	
	 Eine Diskussionsrunde mit
	
	 N.N, Referat Gleichstellungspolitik für Jungen und 
	 Männer, BMFSFJ, Berlin
	
	 Prof. Dr. Holger Brandes, Evangelische Hochschule 	
	 Dresden 
	
	 Gerald Heinze, Leiter Referat 34 – Mittelschulen 
	 und Abendmittelschulen, Landesservicestelle 
	 Schule-Wirtschaft des Sächsischen Staats-
	 ministerium für Kultus und Sport

	 Gunter Neubauer, Sozialwissenschaftliches 
	 Institut Tübingen 

	 Dr. Peter Döge, IAIZ – Institut für anwendungs-
	 orientierte Innovations- und Zukunftsforschung 
	 e.V., Kassel 

	 Moderation: Dr. Thomas Gesterkamp, Journalist, 
	 Politikwissenschaftler, Köln

12:30 Uhr	 Mittagessen

Abschluss der Tagung mit dem Mittagessen

PERSPEKTIVEN DER MITTELDEUTSCHEN JUNGENARBEIT

13:30 Uhr	 Fachtreffen der Jungenarbeiter aus Thüringen, 
	 Sachsen und Sachsen-Anhalt

Abschluss des Fachtreffens gegen 15:30 Uhr

http://www.ev-akademie-meissen.de/index.php?id=309&key=917
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